Chemie, 11. Kl.

Redoxreaktionen



Datum:
Bei jeder Redoxreaktion werden ein oder mehrere Teilchen oxidiert, andere Teilchen werden reduziert.

Oxidationsmittel: Ein Teilchen (Atom, Ion, Molekül), welches Elektronen aufnimmt bzw. dessen Oxidationszahl verringert wird, heißt Oxidationsmittel, weil es den Reaktionspartner oxidiert. Ein Oxidationsmittel wird in einer Redoxreaktion also immer reduziert.
Reduktionsmittel: Ein Teilchen (Atom, Ion, Molekül), welches Elektronen abgibt bzw. dessen Oxidationszahl erhöht wird, heißt Reduktionsmittel, weil es den Reaktionspartner reduziert. Ein Reduktionsmittel wird in einer Redoxreaktion also immer oxidiert.
Korrespondierendes Redoxpaar:
Ein korrespondierendes Redoxpaar sind zwei Teilchen A und B, die durch Elektronenabgabe oder Elektronenaufnahme ineinander hervorgehen.

(An jeder Redoxreaktion sind immer zwei korrespondierende Redoxpaare beteiligt.)

Beispiel:

Cu ( Cu2+ + 2 e-
Kupferatome (Teilchen A) werden durch Elektronenabgabe zu Kupferionen Cu2+ (Teilchen B) und umgekehrt können Kupferionen durch Elektronenaufnahme zu Kupferatomen werden.
Kurzschreibweise für ein korrespondierendes Redoxpaar: Cu/Cu2+
Weiteres Beispiel:
2 H+ + 2 e- ( H2
Korrespondierendes Redoxpaar: H2/H+
Übungsaufgabe:
Kennzeichnen Sie in den folgenden Redoxreaktionen das Oxidations-, das Reduktionsmittel sowie die beiden jeweils beteiligten korrespondierenden Redoxpaare!

a. Mg + Br2
(
MgBr2
b. Cu + 4 H3O+ + 2 SO42- ( Cu2+ + SO42- + 6 H2O + SO2
c. 2 Na + 2 H2O

( 2 Na+ + 2 OH- + H2
d. 4 NH3 + 5 O2 (4 NO + 6 H2O

e. 2 K+ + 2 OH- + Cl2 ( K+ + 2 ClO- + K+ + Cl- + H2O
